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Wassergenossenschaft Leins 
 
Unterleins 4 
6471 Arzl im Pitztal 

Ihr Ansprechpartner: Andreas Höpperger  
 Gewerbestraße 4 
 6430 Ötztal-Bahnhof 

Mobil: +43 699 1209 1010 
E-Mail: ah@tiqu.at 

Internet: www.tiqu.at 
 

 

Inspektionsbericht 

Auftragsnummer: 250471 Ötztal-Bahnhof, 23.10.2025 

 

Anlage (ID): 2/806 WVA Leins (T20526844R3) 

Auftragsbezeichnung: WVA Leins 2025 

Berichtsnummer: I-DB25/1379 

Auftragseingang: Di 02.09.2025 - E-Mail durch Herrn Daniel Neururer 

Inspektionsdatum: 15.09.2025   

Inspektion durch: Andreas Höpperger  

Inspektionsverfahren: ÖNORM M 5874 (A) 

Anmerkungen: Witterungsverhältnisse bei der Probenahme: bewölkt  
Witterungsverhältnisse Vortag: Regen 

 

 

 

Anlagenbeschreibung 

 

Die WVA Leins wird mit den Wässern der Krabichlquellen 1-3 (QU70201006) und der Krabichlquelle 4 

(QU70201012) gespeist. Das Wasser der Krabichlquellen 1-3 gelangt konsensmäßig in die unmittelbar darunter-

ligende Quellstube der Krabichlquelle 4. Das Mischwasser wird dem Hochbehälter Leins (BW70201012) zuge-

führt, vom dem aus die Bereiche Krabichl und Leins versorgt werden. Durch die WVA Leins werden ca. 330 

Personen (Verbrauch von 60 - 70 m³/Tag) mit Trinkwasser versorgt. Das Rohrmaterial besteht aus PE, die Rohr-

netzform ist ein Verästelungsnetz, wobei vss. 2023 eine Ringnetzform gebaut werden soll. 
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Krabichlquellen 1-3 

QU70201006 

 

Ortsbefund: 

Die Krabichlquellen 1-3 liegen östlich der Gemeindestraße nach Krabichl ca. 60 m oberhalb des Hochbehälters 

auf ca. 1210 m Seehöhe sind in einem steil nach Nordwesten abfallenden Wiesenhang unterhalb eines Waldstrei-

fens. Die zwei Quelläste werden über einen gemeinsamen Zulauf der in Ortbeton ausgeführten Quellstube zuge-

führt. Der Zugang zur Quellstube erfolgt von vorne über eine dicht schließende und versperrbare Edelstahltür. Die 

Be- und Entlüftung erfolgt über Lüftungsöffnungen in der Tür sowie ein Lüftungsrohr über der Wasserkammer der 

Quellstube. Die Lüftungsvorrichtungen sind mit intakten Insektenschutzgittern versehen. Aus dem Entnahmebe-

cken führen zwei Entnahmeleitungen, eine zum Hochbehälter Leins und eine zum Hochbehälter Arzl- Ried der 

Wassergenossenschaft Arzl-Ried. Oberhalb und seitlich des Quellfassungsbereichs befinden sich größere 

Bäume, die jedoch den steilen Hang stabilisieren. Der nahe Fassungsbereich und die Quellstube sind mit Holz 

eingezäunt. Der Überlauf gelangt in den HB Leins. Die Quellstube war sauber und entspricht den hygienischen 

und technischen Erfordernissen. 

 

Mängel und Maßnahmen: 

Die Lage der Fassungsendpunkte ist zu erheben und zu vermarken, um den Abstand zu den nächsten Bäumen 

beurteilen zu können 

 

Änderungen gegenüber dem letzten Ortsbefund: 

Keine 
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Krabichlquelle 4 

QU70201012 

 

Ortsbefund: 

Die Krabichlquelle 4 entspringt etwa 2 m unterhalb der Quellstube der Krabichlquellen 1-3. Die Fassungstiefe der 

Quelle beträgt ca. 3 m. Das Wasser wird in eine Quellstube aus Polyethylen mit einem Nutzvolumen von ca. 0,5 

m³ über den orogr. linken Zulauf eingeleitet. Über den orogr. rechten Zulauf wird das Wasser der Krahbichlquellen 

1-3 eingeleitet. Der Zugang erfolgt von oben über einen mittels Inbusschraube versperrbaren Deckel. Ein Innen-

deckel zur Verhinderung von Verunreinigungen beim Öffnen ist vorhanden. Das Lüftungsrohr ist mit einem Insek-

tenschutzgitter ausgestattet, welches nun repariert wurde. Eine ausreichende Überhöhung zum umliegenden Ge-

lände ist gegeben. Der Fassungsbereich und die Quellstube sind mit einem Holzzaun eingezäunt. Es ist derzeit 

unklar, wo sich der Überlauf befindet, möglicherweise unterhalb des HB Leins (Rohrauslauf mit Insektenschutz-

netz). Die Quellstube war sauber und entspricht den hygienischen und technischen Erfordernissen. 

 

Mängel und Maßnahmen: 

Eruierung des Überlaufrohrs (Einsehen der "Froschklappe"), möglicherweise Rohr mit Insektenschutznetz 

 

Änderungen gegenüber dem letzten Ortsbefund: 

Be- und Entlüftung: Insektenschutzgitter dicht ausgeführt 
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Hochbehälter Leins 

BW70201012 

 

Ortsbefund: 

Der im Jahr 1996 errichtete Hochbehälter liegt östlich der Gemeindestraße nach Krabichl auf einer etwa 1910 m  

Seehöhe. Der Hochbehälter aus Stahlbeton besteht aus einer runden Wasserkammer mit einem Fassungsver-

mögen von 120 m³ und einer vorgesetzten Schieberkammer. Der von vorne begehbare und versperrbare Hoch-

behälter wird über zwei Lüftungsrohre über der Wasserkammer bzw. Schieberkammer be- und entlüftet. Beide  

Öffnungen sind mit einem intakten Insektenschutzgitter versehen. Für die Versorgung der Fraktion Krabichl ist in  

der Schieberkammer eine Drucksteigerungsanlage (Pumpe und Windkessel) installiert. Der Überlauf ist mit einem 

Netz versehen. Der Hochbehälter war sauber und entspricht den hygienischen und technischen Erfordernissen. 

 

Mängel und Maßnahmen: 

Keine 

 

Änderungen gegenüber dem letzten Ortsbefund: 

Keine 
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Trinkwassergutachten 
gemäß LMSVG 2006 und ÖLMB Codexkapitel B1 

(bezogen auf Inspektionsbericht I-DB25/1379 und Prüfbericht P-DB25/1379) 
 
Beurteilung: 

Im Rahmen des Lokalaugenscheins 15.09.2025 wurden sämtliche oberirdisch zugänglichen Anlagenteile der 

WVA Leins besichtigt. Die Anlagen machten aus hygienischer und technischer Sicht, soweit einsehbar, einen 

ordnungsgemäßen und gut gewarteten Eindruck. Die genaue Lage der Überlaufmündung der Krabichlquelle 4 

und die genaue Lage der Quellfassungen der Krahbichlquelle 1-3 waren zum Zeitpunkt der Inspektion nicht be-

kannt. 

 

Bei der bakteriologischen Untersuchung des Wassers der Krabichlquellen 1-3, der Krabichlquelle 4 und der Netz-

proben wurden unauffällige Befunde erhoben. Die chemische Analyse zeigt ein leicht alkalisches, mittelhartes 

Wasser mit einem hohen Anteil an Karbonathärte und deutlichem Sulfatgehalt. Ammonium und Nitrat waren teils 

in geringer Konzentration nachweisbar. Nitrit und Phosphat lagen unterhalb der analytischen Bestimmungs-

grenze.      

 

Aufgrund der vorliegenden Befunde entsprechen die Wässer der WVA Leins im Rahmen des durchgeführten 

Untersuchungsumfangs den Anforderungen gemäß der Verordnung über die Qualität von Wasser für den 

menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung - TWV BGBl. II Nr. 304/2001 idgF) und des Codexkapitels B1 

"Trinkwasser" (ÖLMB, IV. Auflage idgF) und sind zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.  

 

Notwendige Maßnahmen zur Aufrechterhaltung einer hygienisch einwandfreien Wasserqualität und eines 
ordnungsgemäßem Zustand der Anlage: 

Die genaue Lage der Überlaufmündung der Krabichlquelle 4 ist zu eruieren und ggf. gegen das Eindringen von 

Kleintieren, Insekten o.ä. abzusichern (z.B. Froschklappe). 

Weiters ist die genaue Lage der Quellfassungen der Krahbichlquelle 1-3 zu eruieren und zu vermarken. Zur Ver-
hinderung des Eindringens von Oberflächenwasser über die Wurzelkanäle in die Fassung ist der Fassungsbe-
reich (unter Berücksichtigung der Hangstabilität) gemäß der ÖNORM B 2602 im Mindestausmaß von 10 m 
Durchmesser baum- und strauchfrei zu halten. Dementsprechend wird empfohlen die Quellfassungen auf etwai-
gen Wurzeleinwuchs zu kontrollieren (z.B. Kamerabefahrung). 
 

Empfehlungen: 

Anbringen einer Froschklappe am Überlauf des Hochbehälters, anstelle des Netzes. 

 

Gesamtbeurteilung: 

Zur Aufrechterhaltung der Eignung des Wassers als Trinkwasser sind Maßnahmen erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mag. Manuel Tusch 
Gutachter gem. § 73 LMSVG 

(Autorisiert zur Inspektionsberichtsfreigabe) 
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Vorliegende Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf das (die) inspizierte(n) Objekt(e). 

Akkreditierte Inspektionsverfahren sind als solche gekennzeichnet (Abkürzung: „A“). 

Im Falle einer Vervielfältigung oder Veröffentlichung dieser Ausfertigung darf der Inhalt nur wort- und formgetreu 

und ohne Auslassung oder Zusatz wiedergegeben werden. Die auszugsweise Vervielfältigung oder 

Veröffentlichung bedarf der schriftlichen Zustimmung der Inspektionsstelle. 

 

 

** Ende des Inspektionsberichtes** 

 

 
Beilage(n): P-DB25/1379 

Verteiler:  Original: Wassergenossenschaft Leins 
 Kopie:  TIQU 
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Wassergenossenschaft Leins 
 
Unterleins 4 
6471 Arzl im Pitztal 

Ihr Ansprechpartner: Andreas Höpperger  
 Gewerbestraße 4 
 6430 Ötztal Bahnhof 

Mobil: +43 699 1209 1010 
E-Mail: ah@tiqu.at 

Internet: www.tiqu.at 
 

 

Prüfbericht 

Auftragsnummer: 250471 Ötztal-Bahnhof, 23.10.2025 

 

Auftragsbezeichnung: WVA Leins 2025 

Auftragsdetail: Überprüfung der Trinkwasserversorgungsanlage des Weilers Leins der Gemeinde Arzl 
im Pitztal 

Berichtsnummer: P-DB25/1379  

Auftragseingang: Di 02.09.2025 - E-Mail durch Herrn Daniel Neururer 

Untersuchungsgrund: Überprüfung gem. TWV (BGBl. II 304/2001 idgF) 

Prüfgegenstand: 250471/001 Krabichlquellen 1-3 
250471/002 Krabichlquelle 4 
250471/003 Netzprobe Leins, Kirchplatz 
250471/004 Netzprobe Leins, Laufbrunnen ehem. Gerätehaus 
 

Anmerkungen: Witterungsverhältnisse bei der Probenahme: bewölkt  
Witterungsverhältnisse Vortag: Regen 

  



  

TIQU- 

Tiroler Qualitätszentrum für 

Umwelt, Bau und Rohstoffe GmbH 

Gewerbestraße 4 

A-6430 Ötztal-Bahnhof 
 

 

Sitz der Gesellschaft: Haiming, Firmenbuchgericht Innsbruck 
FN 236070m, UID: ATU57139607 

P-DB25/1379 Seite 2 von 6 
 

Analysenbefund 
 
Labornummer: 250471/001 Probenbezeichnung: Krabichlquellen 1-3 
Messstelle: Krabichlquellen 1-3 Messort: Quellstube Zulauf, alle Quelläste 
Katasternummer: QU70201006 Prüfgegenstand: Trinkwasser 
Probenahme: 15.09.2025  11:47 Probeneingang: 15.09.2025 
Probenahme durch: Andreas Höpperger  Bearbeitungszeitraum: 15.09.2025 - 19.09.2025 
Anmerkungen:  - 

 
Parameter Ergebnis Einheit Prüfverfahren F A 
 Probenahme und Vor-Ort-Untersuchung 
Probenahme, bakteriologisch  - EN ISO 19458 (2006-08)  A 

Probenahme Quell-/Grundwasser  - ISO 5667-11 (2009-04)  A 

Färbung farblos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Bodensatz kein Bodensatz - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Trübung keine - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Geruch geruchlos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Temperatur 7,1 °C ÖNORM M 6616 (1994-03)  A 

pH-Wert (25°C MT) 7,9 (-log H+) ÖNORM EN ISO 10523 (2012-04)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (20°C MT) 284 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (25°C MT) 317 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

 Chemisch-physikalische Untersuchung 

Säurekapazität bis pH=4,3 1,99 mmol/L ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Calcium 47 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Magnesium 9,0 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Kalium 1,8 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Natrium 4,0 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Eisen < 0,05 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Mangan < 0,005 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Gesamthärte 8,6 °dH DIN 38409-6 (1986-01)  A 

Gesamthärte 1,5 mmol/L DIN 38409-6 (1986-01)  A 

Gesamthärte-Einteilung mittel - dt. WRMG, §9  - 

Karbonathärte 5,43 °dH ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Hydrogenkarbonat 118,4 mg/L ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Chlorid < 1 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Fluorid 0,41 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Nitrat 1,0 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Sulfat 56 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Ammonium 0,010 mg/L ÖNORM EN ISO 11732 (2005-06)  A 

Nitrit < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 13395 (1997-01)  A 

Phosphat, ortho < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 15681-2 (2005-04)  A 

TOC < 0,5 mg/L ÖNORM EN 1484 (2019-04)  A 

 Bakteriologische Untersuchung 

Koloniebildende Einheiten 22°C 0 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Koloniebildende Einheiten 37°C 1 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Coliforme Bakterien 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

E.coli 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

Enterokokken 0 /100mL ÖNORM EN ISO 7899-2 (2000-11)  A 

 
< BG … kleiner Bestimmungsgrenze  [NG] … kleiner Nachweisgrenze n.a. … nicht analysiert 
A … Akkreditiertes Prüfverfahren  * … Ergebnis wurde von einem Subauftragnehmer zugekauft 

  

Auffälligkeiten, Abweichungen bzw. Einschränkungen gegenüber dem Prüfverfahren: 

- 
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Analysenbefund 

 
Labornummer: 250471/002 Probenbezeichnung: Krabichlquelle 4 
Messstelle: Krabichlquelle 4 Messort: Quellstube Zulauf orografisch links, einzi-

ger Quellast 
Katasternummer: QU70201012 Prüfgegenstand: Trinkwasser 
Probenahme: 15.09.2025  12:04 Probeneingang: 15.09.2025 
Probenahme durch: Andreas Höpperger  Bearbeitungszeitraum: 15.09.2025 - 19.09.2025 
Anmerkungen:  - 

 
Parameter Ergebnis Einheit Prüfverfahren F A 
 Probenahme und Vor-Ort-Untersuchung 
Probenahme, bakteriologisch  - EN ISO 19458 (2006-08)  A 

Probenahme Quell-/Grundwasser  - ISO 5667-11 (2009-04)  A 

Färbung farblos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Bodensatz kein Bodensatz - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Trübung keine - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Geruch geruchlos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Temperatur 6,8 °C ÖNORM M 6616 (1994-03)  A 

pH-Wert (25°C MT) 7,7 (-log H+) ÖNORM EN ISO 10523 (2012-04)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (20°C MT) 283 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (25°C MT) 316 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

 Chemisch-physikalische Untersuchung 

Säurekapazität bis pH=4,3 2,01 mmol/L ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Calcium 47 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Magnesium 9,0 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Kalium 1,7 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Natrium 4,0 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Eisen < 0,05 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Mangan < 0,005 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Gesamthärte 8,6 °dH DIN 38409-6 (1986-01)  A 

Gesamthärte 1,5 mmol/L DIN 38409-6 (1986-01)  A 

Gesamthärte-Einteilung mittel - dt. WRMG, §9  - 

Karbonathärte 5,49 °dH ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Hydrogenkarbonat 119,6 mg/L ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Chlorid < 1 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Fluorid 0,34 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Nitrat 0,99 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Sulfat 56 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Ammonium < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 11732 (2005-06)  A 

Nitrit < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 13395 (1997-01)  A 

Phosphat, ortho < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 15681-2 (2005-04)  A 

TOC < 0,5 mg/L ÖNORM EN 1484 (2019-04)  A 

 Bakteriologische Untersuchung 

Koloniebildende Einheiten 22°C 1 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Koloniebildende Einheiten 37°C 0 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Coliforme Bakterien 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

E.coli 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

Enterokokken 0 /100mL ÖNORM EN ISO 7899-2 (2000-11)  A 

 
< BG … kleiner Bestimmungsgrenze  [NG] … kleiner Nachweisgrenze n.a. … nicht analysiert 
A … Akkreditiertes Prüfverfahren  * … Ergebnis wurde von einem Subauftragnehmer zugekauft 

  

Auffälligkeiten, Abweichungen bzw. Einschränkungen gegenüber dem Prüfverfahren: 

- 
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Analysenbefund 

 
Labornummer: 250471/003 Probenbezeichnung: Netzprobe Leins, Kirchplatz 
Messstelle: VZ Leins Messort: Laufbrunnen Kirchplatz 
Katasternummer: LN70201010 Prüfgegenstand: Trinkwasser 
Probenahme: 15.09.2025  12:18 Probeneingang: 15.09.2025 
Probenahme durch: Andreas Höpperger  Bearbeitungszeitraum: 15.09.2025 - 19.09.2025 
Anmerkungen:  - 

 
Parameter Ergebnis Einheit Prüfverfahren F A 
 Probenahmne und Vor-Ort-Untersuchung 
Probenahme, chemisch-physikalisch  - ISO 5667-5 (2009-04)  A 

Probenahme, bakteriologisch  - EN ISO 19458-a) (2006-08)  A 

Färbung farblos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Bodensatz kein Bodensatz - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Trübung keine - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Geruch geruchlos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Geschmack ohne Besonderheiten - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Temperatur 13,5 °C ÖNORM M 6616 (1994-03)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (20°C MT) 284 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (25°C MT) 317 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

pH-Wert (25°C MT) 7,8 (-log H+) ÖNORM EN ISO 10523 (2012-04)  A 

 Bakteriologische Untersuchung 

Koloniebildende Einheiten 22°C 0 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Koloniebildende Einheiten 37°C 0 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Coliforme Bakterien 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

E.coli 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

Enterokokken 0 /100mL ÖNORM EN ISO 7899-2 (2000-11)  A 

 
< BG … kleiner Bestimmungsgrenze  [NG] … kleiner Nachweisgrenze n.a. … nicht analysiert 
A … Akkreditiertes Prüfverfahren  * … Ergebnis wurde von einem Subauftragnehmer zugekauft 

  

Auffälligkeiten, Abweichungen bzw. Einschränkungen gegenüber dem Prüfverfahren: 

- 



  

TIQU- 

Tiroler Qualitätszentrum für 

Umwelt, Bau und Rohstoffe GmbH 

Gewerbestraße 4 

A-6430 Ötztal-Bahnhof 
 

 

Sitz der Gesellschaft: Haiming, Firmenbuchgericht Innsbruck 
FN 236070m, UID: ATU57139607 

P-DB25/1379 Seite 5 von 6 
 

Analysenbefund 

 
Labornummer: 250471/004 Probenbezeichnung: Netzprobe Leins, Laufbrunnen ehem. 

Gerätehaus 
Messstelle: VZ Leins Messort: Laufbrunnen ehem. Gerätehaus 
Katasternummer: LN70201010 Prüfgegenstand: Trinkwasser 
Probenahme: 15.09.2025  12:25 Probeneingang: 15.09.2025 
Probenahme durch: Andreas Höpperger  Bearbeitungszeitraum: 15.09.2025 - 19.09.2025 
Anmerkungen:  - 

 
Parameter Ergebnis Einheit Prüfverfahren F A 
 Probenahmne und Vor-Ort-Untersuchung 
Probenahme, chemisch-physikalisch  - ISO 5667-5 (2009-04)  A 

Probenahme, bakteriologisch  - EN ISO 19458 (2006-08)  A 

Färbung farblos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Bodensatz kein Bodensatz - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Trübung keine - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Geruch geruchlos - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Geschmack ohne Besonderheiten - ÖNORM M 6620 (2012-12)  A 

Temperatur 15,2 °C ÖNORM M 6616 (1994-03)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (20°C MT) 285 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

Elektrische Leitfähigkeit (25°C MT) 318 µS/cm ÖNORM EN 27888 (1993-12)  A 

pH-Wert (25°C MT) 8,0 (-log H+) ÖNORM EN ISO 10523 (2012-04)  A 

 Chemisch-physikalische Untersuchung 

Säurekapazität bis pH=4,3 2,02 mmol/L ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Calcium 47 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Magnesium 9,0 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Kalium 1,7 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Natrium 4,0 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Eisen < 0,05 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Mangan < 0,005 mg/L ÖNORM EN ISO 11885 (2009-11)  A 

Gesamthärte 8,7 °dH DIN 38409-6 (1986-01)  A 

Gesamthärte 1,6 mmol/L DIN 38409-6 (1986-01)  A 

Gesamthärte-Einteilung mittel - dt. WRMG, §9  - 

Karbonathärte 5,5 °dH ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Hydrogenkarbonat 120,2 mg/L ÖNORM EN ISO 9963-1 (1996-02)  A 

Chlorid < 1 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Fluorid 0,33 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Nitrat 0,98 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Sulfat 56 mg/L ÖNORM EN ISO 10304-1 (2016-03)  A 

Ammonium 0,011 mg/L ÖNORM EN ISO 11732 (2005-06)  A 

Nitrit < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 13395 (1997-01)  A 

Phosphat, ortho < 0,01 mg/L ÖNORM EN ISO 15681-2 (2005-04)  A 

TOC < 0,5 mg/L ÖNORM EN 1484 (2019-04)  A 

 Bakteriologische Untersuchung 

Koloniebildende Einheiten 22°C 1 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Koloniebildende Einheiten 37°C 0 /mL ÖNORM EN ISO 6222 (1999-07)  A 

Coliforme Bakterien 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

E.coli 0 /100mL ÖNORM EN ISO 9308-1 (2017-10)  A 

Enterokokken 0 /100mL ÖNORM EN ISO 7899-2 (2000-11)  A 

 
< BG … kleiner Bestimmungsgrenze  [NG] … kleiner Nachweisgrenze n.a. … nicht analysiert 
A … Akkreditiertes Prüfverfahren  * … Ergebnis wurde von einem Subauftragnehmer zugekauft 

  

Auffälligkeiten, Abweichungen bzw. Einschränkungen gegenüber dem Prüfverfahren: 

- 
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Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf den/die angeführten Prüfgegenstand/-stände. Bei von externen Perso-

nen überbrachten Prüfgegenständen gelten die Ergebnisse nur für die Prüfgegenstände so wie sie erhalten wur-

den. Akkreditierte Prüfverfahren sind als solche gekennzeichnet (Abkürzung: „A“). Nähere Kenndaten zu den 

Prüfverfahren und Angaben über die Messunsicherheit stehen auf Anfrage zur Verfügung. Sofern nicht anders 

vereinbart, wird eventuell verbliebenes Probenmaterial zwei Wochen nach Berichtsversand entsorgt. Im Falle ei-

ner Vervielfältigung oder Veröffentlichung dieser Ausfertigung darf der Inhalt nur wort- und formgetreu, ohne Aus-

lassung oder Zusatz wiedergegeben werden. Die auszugsweise Vervielfältigung oder Veröffentlichung bedarf der 

schriftlichen Zustimmung der Prüfstelle. Im Falle einer Konformitätsaussage wird, sofern nicht anders vereinbart 

wurde, die Messunsicherheit nicht mit-berücksichtigt (Entscheidungsregel: ER 01 – Einfache Annahme - einfache 

Ablehnung). Dies bedeutet, dass wenn sich ein Messwert unterhalb eines höchstzulässigen Grenzwertes bzw. 

oberhalb eines Mindestwertes befindet, die Konformität bestätigt ist. Der gegenteilige Fall bedeutet sinngemäß 

eine Nichtkonformität. 

 

 

** Ende des Prüfberichtes ** 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andreas Höpperger  
(Autorisiert zur Prüfberichtsfreigabe) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Beilagen: - 

Verteiler:  Original: Wassergenossenschaft Leins 

 Kopie: TIQU 
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